
Demo am 20. Juni 2015 in Berlin 
13 Uhr, Oranienplatz, Berlin-Kreuzberg

EUROPA. 

ANDERS. 

MACHEN. 



           

Am 20. Juni 
beginnt die auf dem Weltsozialforum beschlossene weltweite Grie-
chenland-Solidaritätswoche. Attac ruft deswegen gemeinsam mit 
Bündnispartnern zu einer großen, entschlossenen Protestdemons-
tration gegen die verheerende Austeritätspolitik der EU am 20. Juni 
in Berlin auf. Diese Politik, die gerade auch die deutsche Bundesre-
gierung der neuen griechischen Regierung diktieren will, trifft die 
griechische Bevölkerung besonders hart. Die Situation in und um 
Griechenland wird sich im Juni zuspitzen, die Auseinandersetzung um 
die unsoziale Krisenpolitik der EU geht in eine entscheidende Phase.
 Gleichzeitig hält das Massensterben von Flüchtlingen an den EU-
Außengrenzen unvermindert an – die Unmenschlichkeit der EU-Poli-
tik zeigt sich nicht nur nach innen, sondern besonders erbarmungslos 
nach außen. Am 20. Juni, der auch internationaler Weltflüchtlingstag 
ist, machen wir deshalb deutlich: Unsere Schmerzgrenze ist ange-
sichts der unerträglichen Situation der Flüchtlinge und des rigorosen 
Kürzungszwangs im europäischen Süden längst überschritten!
 Es ist höchste Zeit, dass sich auch in Deutschland der Protest gegen  
diese menschenverachtende Politik der EU entschlossen bündelt. 
Darum rufen wir zur  Demo „Europa. Anders. Machen.“ in Berlin auf. 
Machen wir deutlich: „Diese Politik geschieht nicht in unserem 
Namen“, und senden wir ein starkes solidarisches Signal an die von 
der EU-Politik Betroffenen!
 Macht diese Demonstration groß und kraftvoll! Kommt alle am 
20. Juni nach Berlin!

gegen die europäische Austeritätspolitik, 
gegen das Spardiktat für Griechenland, 
gegen die inhumane Flüchtlingspolitik!

ENTSCHLOSSENER 
PROTEST 

* Die Erklärung aus den Gewerkschaften zu einem anderen Europa unter dem Titel 
„Griechenland nach der Wahl − Keine Gefahr, sondern eine Chance für Europa“ ist hierfür 
ein Beispiel. (www.europa-neu-begruenden.de) V.
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Attac fordert:

- Wir brauchen eine europäische Schuldenkonferenz. Wir fordern 
ein Schuldenmoratorium und Schuldenerlass für Griechenland!

- Die Austeritätspolitik muss gestoppt werden. Keine Erpressung  
Griechenlands durch die Troika-Institutionen mehr!

- Schluss mit der aggressiven Abschottungspolitik an den  
Außengrenzen der EU! Legale Einwanderungsmöglichkeiten  
in die EU schaffen!

Viele Menschen sehen das Bemühen der griechischen Regierung 
um politische Alternativen als Chance für ein demokratisches und 
solidarisches Europa.* Es geht um nichts weniger als die Zukunft Eu-
ropas: Wird Europa endlich sozialer und demokratischer oder bleibt 
weiterhin der neoliberale Glaubenssatz von Alternativlosigkeit und 
Spaltung unangetastet?

Aktuelles zur Demonstration auf www.europa-anders-machen.net
Mehr Informationen von Attac unter www.attac.de/griechenland


